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I1-S4tJ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

desNationaJrates XVU. Gesctzgebungspenode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Bruckmann, Auer, Hofer, Pisch1 

und Kollegen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend "Neue Bahn" 

Sowohl aufgrund des vorliegenden Investitionsprogrammes für die 

"Neue Bahn" bis 1992 als auch auf grund verschiedener öffent­

licher Äußerungen und ihrer Aussagen in der Fragestunde des 

Nationalrates am 24., 25. Februar 1988 entsteht zun~hmend der 

Eindruck, daß das Projekt "Neue Bahn" praktisch ausschlieBlich 

als Investitions- und Bauprogramm gesehen wird. Eine Einordnung 

der verschiedenen Projekte in ein unternehmerisches Gesamt­

konzept liegt bisher nicht vor. Auch fehlen für die vorgelegten 

Projekte ausreichende Entscheidungsgrundlagen hinsichtlich 

ihrer betriebswirtschaftlichen und gemeinwirtschaftlichen 

Rentabilität. Die in der Fragestunde angekündigte Koordination 

der Investitionsvorhaben mit den betroffenen Ländern wird be­

grüBt, weil es unbedingt erforderlich ist, daß ,die infrastruk­

turellen- und Raumordnungs-Vorstellungen der Bundesländer bei 

den Planungen für die "Neue Bahn" entsprechend ber~cksichtigt 

werden. 

Grundsätzlich muß jedoch noch einmal festgehalten werde,n, daß . 

den Planungen für die "Neue Bahn" eine unternehmer ische Gesamt­

konzeption zugrunde liegen muß. Di&s bedeut~t, da~ eine be-" 
, ' 

triebs- und gemeinwirtschaftiiche Gesamtpetspektive'zu ent-

wickeln ist, der sich die einzelnen Maßnahmen unterzuordnen 

haben. Die Verbesserung der Infrastruktur ist nur ein Teil der 

Maßnahmen, das Leistungsangebot derösterreichischen Bundes­

bahnen im Personen- und Güterverkehr zu verbessern. Das Ar­

beitsübereinkommen der Regierungsparteien vom Jänner 1987 zählt 

diesbezüglich eine Reihe von Maßnahmen im Service- und 

'Marketingbereich auf. 

:." '. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

A n fra g e 

1. Wird derzeit seitens der österreichischen Bundesbahnen bzw. 

des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft und Ver­

kehr eine unternehmer ische Gesamtkonzeption "Neue Bahn" 

erarbeitet? 

2. Wann ist mit der Vorlage einer solchen unternehmerische~ 

Gesamtkonzeption det ÖBB für die "Neue Bahn" zurechnen? 

3. Aufgrund welcher Entscheidungskriterienwll.rde die betriebs­

tATi r t schaf tl iche bztv. geme i [lvIi rt scha f tl iche Rentabi 1i tät df:!r 

vorgelegten Einzelprojekte füi die "Neue Bahn" beurteilt? 

4. Wie werden die Ausbauprojekte C"Neu~ Bahn") der Ö~B bis 

1992 finanziert? 

," '. 

a) Welcher Antei 1 soll aufgegl iedert nach Budget jahren vQn 

1988 bis 1992 aus Bridg~tmitt~l~ crrivistitibnsrnittel der 

ÖBB) finanziert werden? 

b) Welcher Anteil s61l aufgegliedert nach Jahreh bis 1992 

außerbudgetär finanziert wer~en? 

c) Welcher Anteil soll aufgegliedert nich Jihren bis 1992 

durch Ver~auf vonLiegen~chaftin, Gebäudenetc. d~r ÖBB 

aufgebracht werden? 

5. Wann wird der angekündigte integrierte Taktfahrplan in 

Kraft treten? 

.. 

,'" ' 
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6. Welche Maßnahmen zur Erhöhung d~s Güteraufkommensauf der 

Bahn sind für die nächsten fünf Jahre seit~ns der ÖBB ge­

plant? 

7. Welche Setviceverbesserungen sind im Personenverkehr in den 

nächsten fünf Jahren vorgesehen? 

8. Wieviel will die öBB in den nächsten fünf Jahren zur Ver­

besserung der Parkmöglichkeiten auf Bahnhöfen ausgeben? 

9. Was planen die ÖBB derzeit, um die Transportdauer, Termin­

zuverlässigkeit und Flexibilität im Gtitertransport zu 

verbessern? 

10. Werden Sie dafür sorgen, daß das Zusammenwirken deröster­

reichischen Bundesbahnen mit der österreichischen Trans­

portwirtschaft im Int.eresse beider Bereiche verbessert wird? 

11. Welches konkrete Einsparungszielaufgrund von Rationa1isie-· 

rungsmaßnahmen bei den öBB besteht für das Budget 1989 und 

1990? 
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